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L ^ e r am Allerl'öchsten k.nserl. Hollaqer l'iöl'cr akl'r.'
ditirt gewesene kömgi. aroßbrilmnmcrc angerordenlliche
Gesandte mid devollmächlig.c Minists,-, S i r ^ a . u i l .
Scz? m 0 n r. l'at am 11. d. Mts die tt,n.' . .
Sc.ncr k. .Apostolischen Majesty . u ' h e ^ ^ i ! ^
dlen^ sein Al'l'N'»N!»q^chveil'cn z>, überreichen 1 ^
baden Allcrdöchst.>ese!l'en am nämli "en T ^ e
seinem in gleicher Eigenschaft daliier l^- , , . .
N.chfo,,», «ord Ä, Los.',,'«,' dc^,'!^^«!^7 !!','7
gc» zu nchmcn ^^nl,t^ ' ' " ^ '

l'öci'Ncr E»l^'licl)»nq v^m 2 April d I de <^
peno^ocs Ord.»sro,'^ntcs ,;, S t c in .m .n^ r ( ^ '
rich V c e n c z y , zmu Pv^lattn des Prämo st/i..

mimen gcniht. ' "

^ Se. k. k. Apostolische M ^ s l ä l h.iden mit Aller-
lwchüer Entickließlins, u?m 0. April d I dm ^ ! d
w c r i o r n n d Rcfer.>ttcn des ^isllichm Ebcgcrichtcö
Wlerl'ochmlncr Armce. Franz F r a n k , z.m El'rcnd'.n

^ i t . , " " , ^ ' " . . ^ " ^ " " " lmcinischcn Metropolitan-
Kapitel alIera.nadiB zu ernennen geruht.

ss«^." M"" ' ' ^ . . fü r Kultus und Un.erricht l'.t den

P t n ' ^ ^ 7 ^ H " ' '.„> Nn.crrc.Ischul,
ü a l t ^ ä , ^ " ' ^ ' ' ' ' ' ^"ktor d.cser ,chr«n.

Veränderungen in^der k. k. Armee.
<?>,,. .>., ^ E r n c n n u n g.

k c n N / . " ^l'scf Freidcrr N a n l' c v ^ P I a n,.
ber nl. ^ " Infantrrie.NegimsN'g Kronprinz Al-
<^fam, i ^ ' ' " ' ^r. 1 , , zmn KommandmUen dcs
Nro. /3 ^^ ' " ' " "s Prmz Holunlohe^'angendurg

^ V c i ^ r d c r u n g e n ' .
l ^ r d t ^ ^ ' " ^ ' N ^ i m e n t e Freiherr von Wern.
in . ' " " Ol'erslliemenant Iol'ann'.'. Trcn-

dä' /n ^ ' " " " ^l'ersten »nd Negiments'Komm.in-
l " > > n n , N11H

um, ^ ' ^ l o r Karl Freiherr v. Ca t tane i zn Momo,
zu" Ol'rrsMcntcnanti
^ ^ l I l n m i t t r i e . N ^ i m c n t e Her,;og uon Parma Nr.

24 : dcr Major Moriz ssreihcrr H a u g w i t z v. Pis>
k » ^ i y . zum Obevsilirntenant; drr Hcinptinann eistrr
,̂ !.issr ^va>^ We inschad l n,w dcr Hanptmann er>
llrr 5 l̂asft Konstantin u. K u c i e j c w s k i drs In -
s"»tsr!c.Il,ginn'nl^ Gr^if Rn^ent Nr. 30, ;n Majorrn'

im Iiisanirric-Nrgimsnt,,' Gwßfnrst ??ilcl)acl r'on
NnLland Nr. 2N: l̂ c/ Major Gnslav C'. '^I irr D ĉ
v n i r , znni O^crftlicnlenaitt;

im Infanterie.Nl'gimontc Graf Nngent Ni'. l^l):
dcr Ma,or Ioscph v. W c r c s zc ;un S k i . zum Obcrsi«
Ilrmcmini ' '

im Iüfantnis'Neqiinruic Pun; von PrcuLcn Nr.
^ ^ : der Hauplmann rrsttr «lasts K^irl S l a w c c k , .
^ ^ . ' ' t n i c . 3 i ^ i . n c n l < z Erzherzog Heinrich Nr. 02,

im Infanterie. Negi.ncnlc Freiherr 0. Oori;zntti
' ^ ' , ' ' ' ' - ^ ' vorrslliemenanl 5̂ avl W i e d c m a n n
^oicr u. ^ a r n d e l m zum Ol'ersttn und 3lcg'me>,ti<.
non.mmwanlcn und dcr Major Aldcrt Dos^> v. M a ü
l a l v a . znm Ol'crslliculcuant-
U3 !.'" ^'mllcric-Regimcnle itrzdcrzog Hcinrick Nr.

<- ocr Olimtlieulknai.t Hcklor Frcihcrr v, 5̂) 0 I z<
5a»t>. / ^ ^l'clsteu nnd Nc^mcnts°Komman

Viktor Graf A l t . i! c in i n ̂ e n.
mmn rst , ^ , ^ " " ^ersmcutenanl und der Hanpt-
^ i / T ^ ' ^ t o n D o r m u s , oeö I n .
M ^ ' . ' ^ ^ l m e n t , P,,,. „ . , ^^^ß . . , ^^ , . ^ ^ ^ . ^

^ in dem Sr. k. k, Apostollschc» Maj^släl Aller-
l'ochNen N^mcil führenden Tirolcr.Mer.Ne^mcnlc-
dor .vlNiptmann rrstcr Klasse, glicdrich Edler u.
Sch iuad . dcs 1«tci> ücldja'gcr > Vulaillons. zum
Major;

^ bei dc» Fcldjägsr.Vatailions: drv Major Fran;
»rcil'cn- V u l k l , a rd t u .' .. dcr K I 0 e, Komma, "
dant dcs 1U. Vatailloi'ö, zum OlirrNiicutenant - die
Hanplleute crstcr iNassc: Martin H e „ l, eu'o g r I
Edlrr u. E d e n b u r q , dcs 16., zum Major „no
Kommandanten dcö 2li., und Hugo Graf V c r n s t o r f f
u 0 n G y I d c u s t c c u au f W 0 l t e r s c c n . dcs Sr.
k. k. Aposlolischen Majestät Allerliöchslen Namen fül!'
rendrn Tiioler.Ia^r.NegimcnlS, zum M>ijor und Kom-
maüdanien des ^. F.-Irj^cr.PalaMonS;

im ^iirasfier.Ncgimcnlc ^önig vo,i Sachsen Nr.
. l : dcrOl.'!rslli.nlcna»t Hranz Freiherr v. S c d I n i N k y
oes Kl'lrassicr°Nc>iimsntö Pri»z Karl von Preuücn Nr
8, zum zweiten Ol>c,Ncu;

im Kür^ssin-'Negimente Kaiser Ferdinand Nr. 4 :
dcr Major Sarkander N a a li c l . zum Odcrsllicntc'
nant, und der Rittmeister crstcv Klasse Alcrandcr
P o l l a f des Nhlanen'Ncgimi'Ntö Erzljcrzog Karl ^ud<
wig Nr. 7. zum Major ;

im Kl'lrassier'Negimcnlc Prinz Karl ron Preußen
Nr. 8 : der Ol)erstlic»ten.n,t Alsr^ndcr Fmst Auers»
pcrs l dcs Dragoner'Re^imcnls Fürst Winoisckgrciß
Nr. ? , zum Ooersten und Nc^imeul^lonimandanteu;
ocr Major Fcrrinand Fürst V c n t l'c i m > S t c i u«
f ü r t , zunl iDl'lrstlicuteiuint und der Rittmeister er»
stcr Klasse August Nitlcr D e Vest v. L ö w c n w a l d
des Kürass!er<NcgimsNls Kaiser Ferdinand Nr. 4, zum
Major ;

im Dragoner'Negimcntc Prinz Eugen von Sa>
uoycn Nr. i i : dcr Ol)crsNieutcnant Eugen Sc l , l ud !«
öcker. des Kürassicr'Ncgimcntö Herzog uon Vrauu«
schweig Nr. 7 , zum Olicrslcu lind Regiments - Koul«
Mandanten '

im HllsareU'Nessimcntc Graf Hallcr Nr. 12: dcr
Obersllicutenant Roman Graf S o l t y k , des Husarcu»
Regiments Konig uon Würltemderg Nr. 6, zum Obcr«
sten und Regimcntü Kommandanten . dann

der Oberstlieutenant und Kommandant des Mili»
>är<Zentral > EguitaiionS > Instilnteö . Iamcs V a c r t>
l i n g , zum Olicrstcn in dieser Dienstcs'Vcr>vendilng;

im HusarcU'Rcgimcnlc Kurfürst von Hesscn<Kassel
Nr. 8 : die Rittmeister erster Kl.issc: Johann T i l l ,
oicses Regimcnlö. und F<lir Graf K !> I u 0 k y d c
K ö r ö sp a t a l , dcs Husaren >Regiments Freiherr v.
Siludschcn Nr. ? , zu Majoren;

iu dem Sr . k. k. Apostolischen Majestät Aller-
höchsten Naml'n füllenden UhlaneU'Negimcnle Nr. 4 :
dcr 2).'ajor Leopold F i sch c r, dê j Udlanen-Regiments
ElU'lrzosl. Karl ^iwiuig Nr. 7, Vize>Kommandant des
Mllllar.Zcittl-al.Eqiiitafloiis.Iiistltlttes, liuter nlcicl'zci.
ll.,cr Emlieoilii^ uo„ dlescr Dicustc^Verwendnna, zum
Obcrsllicntenant; ^

îm Uhlancn.Rc.iimei'le Erzh/rzog Karl l'udim'a.
Nr / : dcr Ritlmcistcr erster Klassc: Ludwig Frciücrr
Nr . ' ^ /Vum ^^W""e>"Ncgimcnts Erzherzog Karl

der Major und Flügel.
A t l a n t S r k Apostolischen Majestät. GeolMrci-
"V^"^""'^^^"^W!icut^^^

scr Anstslinng, und

Feuilleloll.

Plaudereien.
(Fr>!hl!i«gel'ttrachtu»ss. - BlaMstiqnnqc». — Der ScklnLl,.'^ —

G.schichtc vm! ci»^ Gro!t.!,fahrt) '

« V i e linden ^nfle si»d erw.^i't ,'i.< s^,.- <

scl'nten sil,, ^ i . n " ^ " ' " ' " " ' ^ ' " " d " n g e d u l d ^
es <'e,'3 N „ . " 5 ' ^ ' . " " ^ " " ,'0""igeu Ta,e-,

n i ^ ^ . " ' " ' ^ " ' "'dl.ch ist cr da. dcr scköne Knal'e
" " sclncm Vlnmenfött' l l 'cn, nnd da sein Erscheinen
cl'e,!,o qut ci» ZcitcrcigniiZ ist. als die Reise ein.^
lnnen Gesandicn, so ntt'ineu wir auch davon Noüz
"»d scl'cn dem anf dem Echauplay dcr Nalnr Nenal'f»
gelrctcnen einmal recht ins Gesicht, bclrachlen nn^
sei» Gcl'^rcn nnd tl'eileu ui's m>t, w^i^ >r>r von il'm
z» hallen. uon ihm zn l'osseu l'al'en. Wi r müsse»
" ' i t linem Tadcl beginnen. Spät komm! cr — roch
er kommt; walnscheinlich hat cr die Wcge in unsercr
Tl'alcl'cn? nicht prakliü'l'cl gefunden. Unparteiisch
ist cr auch mcht, ^ ucrll'cilt seine crstc» Gal'en nich>
ul'erall h in . so!,?rr„ l'egünstigl cinzclnc Pläychcn. Z „
dll,eu l'egünstigten Pläpchen gehö'rt der Schlostl'erg,
<>a laßt er l'ier nnd dort vou cer Sonne den Schnee
wcg,ch,nelzcn. um dann auf dciu l'cfreiicn Vodc» dai!

we,^' Schneeglöckchen, den schönfardlgcn Kro luSund
dac< dufügc Vcilchcn zn streuen. wäl,rcnd mittu im
Thal und drnl'ln auf dcm Berg noch dcs Winters
M.'cht hlrlschl^ Ten Schlopl'crg begünstigt dcr ^rüh^
I i „^ auf alle Wel,e. und delle-oet >l,n nut einer rci.
chcii F lom. v'e bcr ye.ßc Sommer n.idisch wieder
^rstört. Wahrend dcr Schloßl'erg ei.crscüö 0 /e-
gnnstigt ist. wird er a,>d.l,eits wieder veruachläsnit'
Wie scltcn drsuchen ihn Spaziergänger! Nur oic
zNni'cr lnmmcln ,lch gcrnc auf sc!„cr soilucnoeschicnc
„en Rascnwand. U»d w,c schZ,, f ^ „ , ^ ^ ^^^ ^ ^ ^ ^
d.e Mensch'» ctwaS fur ihn lhatcn, wenn s,c s.inc
fadlcn Seilen mit Gebüsche» bcpfia»;ten, sanoiac
Wege anlegten, Bänke andrächlcn an oen S ic l l . , ,
wo mm: di? freieltc Au^iicht auf das. durch den prä<l>
t.gcn Hi,"ergruno d.c Alpen, anegezeichnctc Pano-
rama gemein Er lountc dann getrost seinem Kolle.
gen in Graz znrnsen: , D u l'ist nicht dcr Einzige.
Vrnder. auch ,ch ln» ,chön. und labe me.nc Gäsle!"
' ^ ^ ' " d " " ^ " '^ "pcheu ,n dcr Umgcge.w unserer
^ tad t das dcr Frul'l,ng in sci„er Par'e.lichklit l,e<
gu.»l'gt, ist die Waldrckc süciich ,on T ivo l i . .5ier
Ichc.nt er sich m>t seinen Erstling^'lumen häuolich
»ieorrg^lam» zu habe», nnd >n grenzenloser Frei.
gllugkell pcrilrcut er rcn Krok..S, so dast oer Rasen
e.nem mole.cn Tcppich gleich.. N u n . cr hat Geschmack,
' , " " " ' ^ " z ; das Piätzch,-,. i.l wohl eineo ^cr l i .o,
!<chsten tcr Umgcbung. H.er grnppi.cn sich sä.öne
Vaumc auf malerische Wcisc. ftichc. Tanne nnd Ka>
stan.e. em Vachlcin ricselt vorüdcr. u.»d im Schaltcu
ra.leno. ka»u man Stadt und T l 'a l üdcrschanen. dlc
zumal in dcr Abenddclcuchtuug,' eimu zauberischen

Anblick gewähren. Doch zurück zn l>cm Frnl'l lug.
Er !äN nicht von seiner Oswohnlicit und ist launcu«
uoll wie ein Poet. Vald ist scin Antliß heiler nnd
heller Souncüschcin fällt anf die Lande, bald zieht
?r die Stirne in krause Falten und aus rcn aseligraucn
Wolkcn gießt das Naß. das die Straßen mit einer
Melange kedcckt, welche mit dcr S.ikfelschwärze in
eincm steten Kampfe liegt. Es ist schwer mit ihm
nuöl'onlmeu, wenn er sich in seinen cchlcn Aprilzustaud
ucrscl). hat. Vertraut man seiner freundlichen Miene
nnd wagt sich I'inanS, so kau» man drei gcge» eins
weiten, man fommt begossen nach H.nis. Nur We«
nlgc sind cs dalier, die sich um seine ^annendaftig»
leil nlcht kümnlcru, seine Veränderlichkeit willig e»
tragen und ihrem Liel'lin^geschä'flc nach^clien. selbst
we»» eS dem Printen der Unucstandigkcit einfallen
soü.e. mit ds>. Waffen des Winters. mit Sä»nee
n»d Säilossen ilmen entgcgcu zu treten, Das sind
rie Na.nnorscher, zu denc» als eine besondere Gat>
tling dic Grottenläufer grzäl'It wcrdcn. Jüngst hat«
tc» z.vei davon eine Groitenfahrt auf den Karst un-
ternommen. d!e cigculhümlich genug ist. um deschrie«
l'cn zu wrl'dc».

Es war das Gcrücht laut gcwordeu. daL in bcr
Näl'c einer Eiscnt'ahuNaliou einc neue. m allen Thci»
>en schönc Grolle entdeck! worden sei. Sofort lie«
waffnc'l-n sich die Veiten gcgcn alle Fäbrüchleit z.l
Wasscr und tratcu ihre Reise au. Mittelst Bahn ge-
langten sie anch an Ort und Stelle, und erfulireu zu
il'rcm Leidwesen, dasi durch das Thauwellcr daS
Nasser so gcsticgc», sei. daß ein Besuch der O '^ tc
ill das Reich drr Unmöglichkeitcu aeyöre. W«ö



3R«H
im Gcncra!>Quartiermeisterstabc: del Major Pc«

ter P r c r a d o v i c h , zum Oberstlieutenant.
U e b c r s c y n n g e n :

Dcr Oberst Gustav Nittcr v. H e n r i q n c z. Kom>
mandant des Li»ien>I»fa»lcrie.Rcgimcnls Prinz Hohen-
lohe.i.'angenburg Nr 13 , zlim denlschbanater Grenz»
Infanteric-Regimentc Nr. 1 2 ;

Die Obcrstlieutcnanlc: ^.'conhard N o >u e y von
W u n d e n f c l d . vom Infaulcr ie «Rcgimenle Groß-
fürst Michael vo» Nl>ß!a»d Nr. 26, zum Infanieric'Re-
gim.iltc Kronprinz Albert von Sachsen Nr. l I ; A^olpb
v. M e n g e n , voin Kürassiei'Regimruie Graf )i.ial.l-
mod,u Nr. 6 . zum Ublamu»R'cgim.nte Graf (5iua°
lart Nr. 1 ; Alerandcr v, T o l l ) , vom 4 icu , S r .
k. k. Apostolischen Majestät Allerhöchste» Nanlen füh.
rc»dc» Ul'lanrN'Regimenle. zum Kürassier > Rcgiinenlc
Graf Wallmoecu N>. 6 ; Auf is t Graf B c l l e g a r d c .
vom Uhlauen'Reginlente G>af Ewalart Nr, 1 . zum
Dragoner-Re.iimentc Fürst WindischgraN Nr. 7- Jo-
seph Freiherr T a x i S dc B o r d o g n a el V a l ! >
n i g r a , vom Husüren'Iieginleutc G>af Radepky Nr.
ü . zlim' Hnsare»>Negimente König voil Würtlcmbcrg
Nr. U; Alfred Graf K ö » i g s c a. g z ll A u l c n d o r f,
des Aojl.tantcnlorps und Flügel . Adjulanl S r , k. l
Apo'loiischen Maj rs lä i . linter glcichz.iiiger Enihebling
von dieser Diensileistung. zl>m 5lürassi.r ^lsgimcu,c
Herzog v. Brcunschweig Nr. 7 ; Moriz S i m o n v de
S l m o n y et V l'< r > u n y , vom Adj,lta»:cnkorps. zum
HlisarcN'Negi'nentl' Graf Nadei)ky Nr. ll;

oio Majore : Trajan D o o a , vom Warasoiner^
S t . Georgcr Gr-nz-Iufanteric.Ne.iiinenle N'r. l i . zum
Generdl-QuM'tlrrmeistcrslabe; dann Friedrich T o b i s.
des Liuicn'Infmitt ' lK'Nlglmcutö Hkronprinz Albert von
Sachsen, Nr. 1 l . lind Ernst W i e d c m a n „ . î cö
Infanlcris'Ncg!>n^»ts Freibcrr u. Gorizzuttl Nr. l»l>,
we r^n gegens.iiig t ran^fer i r t ; endlich dcr Major
Heinrich M ü n 5 I , uom Genelal'Oliarlicrincislerstabs.
zum Szluincr Grcuz«Infa»teric'Rcg!mcnle Nr. 4 . ali)
Direkior der ssalastralVermessung in der slavonischen
Miliiärgrenzc.

P c n s i o n i r u n ^ e n :
Die Obersten: Aiuon G ö ß m a n n . Kommau-

dant des 2!j. Feldjägcr-Balail lons. und Sigmund von
D c < r e r , Koulnunidant des 5türassier>NegimentS Prinz
Kar l von Preuße» Nr. « ;

Die Obcrstlieutenante: Peter K ö l l ö . dcs I n -
fanterie Negiments Herzog von Parmn Nr. 2 4 . und
Anton H n b c r n a g e l , des Infanterie < Regini.i l ls
Graf Nugent Nr. l w ; dann

die Ma jo re ' Anton S u ch o m e ! , des I n f a n t s
rie>Regiments Herzog von Parma Nr. 2 4 ; Roben
S e i b c r t und Rudolpb S t r a ß c r . des Husaren
Regimcuts Kurfürst von Hessen Kassel Nr . 8 ; >,'coro>d
^ i n g q von ^ i n g g r u f c l d , des Uhlanen .Nc^ i -
mcnls Erztierzog ttar! Ludwig Nr. 7 . dann Michael
Freil'crr von ^ ü i g e >> t> o r f. Kommanraüt des 4.
Feloja^sr^AlNaulon^. niit Ol'ersllir'ttmantü'Charal'tel
n<l n o , n i l ! ^ , und Franz N a a c z von E h r e n s t a t t c n .
deö 2. ^aü l ' l > Grinz« Iüfanlerie < Ne^imllüs Nr. 11.
Katastral'Vcrmcsslmgö ' Direktor in der slavonischen
MilMn-'Glenze.

Al'chllllllllichl'r Cljlil.
^ c s t c r r e i ch.

W i e n . 14. Apr i l . Ih re Majestät die Kai>
serin Carolina Au^l l l la l'aben der Küal'en > Veschäfli-

^ungsanstall in der Vrigi l lcnal l eine Unlccstnhnna.
oon 109 ft. allergnädigst zu spenden geruht.

— Das Era/liniß der übrigens noch nicht ganz
lich abgeschlossenen Sammllnigen für M.nnz, die Vei
träge S r . l . k. Apostol. Majci lat und I y rc r M a j .
ocr Kaisei in, dann dcr durchlanchl. Miiglieocr des
allerhöchsten Kaiserhauses mit 4 l .000 fi. uwegriffen.
slcltt sich zu Ende dcs vor. Moüattü mit dem dcoeu
tendeu Betrag von 26^.2!l l l ft. ,'>!)'/, kr. und li2A
Tulalen l̂ oie Vtträge in besonderen Münzsorleil un
gnechntt) ycraus.

W i e n , 13. Apri l . I n 'Uctteff dcr Regeln»^
ces Unlcrlichtes in den tl)cologi>chen Wlssenschasleu
l)at daü Minlslcrium für Cultus uuo Unlcrricht mil
Kezug auf Art, 17 dcs Konkordates j>-ne Emrichtu,!
gen bekannt gemacht, über milche sich die Vilchös^ b<>
der im Jahre l83l.i >„ Wleu gedaücne» Versammlung
eluigten. Die Tycologie zerfällt oaruach m vier Jahr-
gange lino wir? vo» sechs oder mmoeslcnS vier Pro-
sessorcil uorgeiragc». Das Latein ist oie orocullichl
Hprache der theologischen ^ehlvorlra'ge, dic ocr Haupt-
laiche nach die bisherigen bleiben. Von Erlernung on
l'ebräischcil Sprache kann ocr Bischof oie Zögling,
oiöpenfuen. AIs Professoren dcr Theologie soUe» nu>
»olchc angestellt weroen. lvelchc iprc Befäl)>gung Durch
eine schriftliche Prüfung und einen mündlichen Probe»
vorirag ausgewlesen haben; doch kann nm Männein.
welche ihre ^abig l r i l ourch ^eiilullgen als Lehrer ooel
Schriststeller berells hinreicheno bewährt haben, eine
Auonayme gemacht :rerde>>.

Deutschland.
— Das wichtigste Hl l igmH für PrcuLen uue

dadurch auch für ganz D.ulschlanb, schrcil't man Der
,.O. D. P." aus V e l l i u . ist die aberinalige Vcr
langerung oeg Piovisoriuins in l?cr Unsüviiüg der
l'öchsten Staatsgewalt. Leider ist die Wichllgkell nur
eine negaüve.

Obwohl mit ziemlich zweifelloser Bestimnilheu
H)oransgeschcii, hat 0>c neue in der allen Welse gc.
lloffcnc Verfügung lincn allgemein betrübenden (5ln<
ornck gemacht. (5s lst ein wahrhaft peinlicher Druck,
wclckln dieje Angelegenheit alls' Mcußrn ausübt. Ie>
^crinalin denkt und fühlt das Wxhrc , aber Niemand
bat das Herz, diese Wahiheit und dir durch sie gege<
bcnc ^Noihwcüoigl'elt laut auSzlispre^cn. Die mini
steticlle Bolschasi selbcr. in wie gehobenen Worten sie
auch gegeben ist, verräth gleichwohl die gcdrüc?te
St immung. Das ärzilichc Gulcichtc» laust t'Mch enu
in hergebrachter Weise tröstlich Ia»lil'n0e Olüleitang in
oer That auf riue boffoungolose P<riu^'liuc l)l»aui>.
Es erregt in hobem Grade oie D^sorgiup. daß t>er
Zl»stai»d des Bönigs ein babilurller zu werden droht,
oder bereits geworden lst. Auch jcsti, uach sechs Mo-
»alen, wagen es die Aerzte noch :ncht. den Zettpunlt
der Genesung auch nur annähernd zu bezeichnen. Da>
gegen aber sprechen sie mil Bestimmtheit aus, daß
selbst nach wirklich erfolater völliger Oer.esung noch
einige Rnhcmonale uöihig sei» werden, um den Ku»»
erfolg sicher zn stelle». Es ist also gewiß, daß, weuu
in dcr bisherigen Weise fort versauen wird, noch ell.c
zweimalige, wohl gar eine dreimalige Eincnerung der
provisorischen VerirclnngSoollmachl cnürete» muß. Da
nun oic mannigfachen Nachtbeile dieses Zustandes, na>
lnentlich in Betreff dcr auswärtigln Pol i t ik , Ied»r<
mann klar sind, so gewinnt immer allgemeiner di<
Ansi.i't N l i nm, man wolle absichtlich nicht im Sinne
der Verfassung zur Rcgenlschaft vorschrciten. weil diese

eigentlich doch auch nur ein Provisorium wäre. wä'h'
rend sich m enischeidenden Kreisen die UcbcrzlMii'a
>'on dcr Notliwenoigkeit einer definitiven ErlcdigiMg
^er Sache vorzubereiten scheint.

Italienische Staaten.
— Ans R o m . 7. Apri l , schreibt ein Kcmcspoil'

rent der „Wiener Z tg . " :
Eiu seltsamer bedanerlicher Vorfal l vevaül^l

"ich. beule schon wieder die Feder zn ergreifen. "
römische Migl ien ( m 7 ' ^ S t , ) sni'o'stlich von 3^N'>
,.u der Siraüe »ach N' . ipel . liegt das Stärtckl"
V c l l e l r i m,t 12,00!) Einwohnern, anf dcr S ^
>'er allen Volsker. Stadt Vel i t rae. wc> die Oclav^
chren Slanünsii) ballen. I n diesem Släotchen l'^'
chen a», Cbarsamstag Unruhen alls. Ma^zini? l)>
stni? A.j l tal ion? Revolution? Nichts o^n allen dc>>̂
Uniilhc» zunächst alls Neügic'silä:! Am Ebars^mW
n.'erc'cn bekannllich. lvenn oas Gloria wieder a»gt'
stinimt ist. wen» die Orgel wieder schallt lino v>c
Glocken wieDer l l ingen, auch eie Vcihüllungeu dec
Aliarbilder hillweggczogen. Die9 gesä'ah nun aliä)
^u V< l l e l r i , in der Domlirche S . Clemeiüc. Adel
Enlseßen! Der Vorhang ist binweqgcbobcn. nber rus
tastbarste Klcinoc'. oas Mirakeloilo oer Maoonna dcllk
Grazie mit allem Schmuck von Gold und Silber l'6
verschwunden. Die Geistlichkeit wie das Volk stattt
auf Die leerr Wano hinauf' Sakrista» und Mlnistrl'»'
»eil ringen die Hänre. „ l ^ l .>l3tionutl l'u ludn!«!
vcnno ,i,l)ii<»!« riefen nu» Hnn^erie in rer Kirchk
limher; Franc» brachen in lautes Weinen aus; At''
oere erhoben heftige Vorwürfe a/^cn den Sakrista'!
uno die Geistliche». Die traurige Neuigkeit verbrci'
lete sich blißschnell dnr.'' die S lad i . die ganze Beoö'l'
lerung verließ die Wodnnngen. dichte Schaarcn ra»" '
irn dlirch die O.<ssc» nno dic größ:c Volksinenge schrie
uno lärmte auf der Piazza vor der Domkirche. Viele
warfen sich auf die jinie und riefe» mit Schluä'zen!
»O Madonua, o Madonna, lcbre wieder! Verlaß
mis nicht?" Berathnngen wurdi» angestellt; ml">
durchsuchte oic Häuser oder Hütten von Vlrdächligcil!
Gruppeu streiften suchend in der Umgegend nmbcli
so verging oer T a g , so die unruhige Nacht: Alles
umsonst. Da warf Oiner das böse Wort in die G ^ '
rung der Gemüiher: «Warn», sucht mau nicht l " '
den Jesuiten uach? Diese allein haben nebst de»'
Salristan dc» Schlüssel zur Kirche!" Gin ttollegnu"
oon 10 orer 12 Jesuiten wohnt nämlich in e-eui alte»
Scmiuariums'Gebäudc. welches an de» Dom grenzt'
Da uno dort erscholl sofort der Nnf - «Die Iesuilc»
li^tieu die Ma^oium gestohlen!" »ind so unsinnig dieŝ
Vlrlcnmrnmg wnr. bei der aufgelegten V o l k s m /

fand sie Glauben. Die Menge stürz! mit wiloem " '
löse zum Hause h in ; Belhcueruuge» der ebrwürdi^
Patres vou d?» Zenster» herab, werden nicht M^.
beachtet i «Gebt die Madonua zurück!" erschallt l
tausendstimmig; die Pforte wird eingeschlagen, wäbtt"
Anoer,.' über Leitern in die Fensteröffnungen cinstci^ '

Nasende Horden loben schon durch die Gä'i'ß"
stoßen allc Tbürcn auf. erbrechen alle Schränke, ">el'

!sen Alles durcheinander, wäbrcnd Ailocrc den ar>>'̂
Religiösen zusehen, sie mit Schn>abllngen nberhä'»^
»,ic Drohnngcn Hand an sic lege» n»d sogar >"
Schlägen sie mißhandeln. Vieles wird zcrtrüM'N^
Mauches gcralibt. Dic Behörde halte ulcht die Klä/l, '
oen Tumult zu uinerdrücken. Die bedrängten I ^ '
te» tlltzogeil sich der Volkswuil, wie sie nnr ko»»l^'
durch die Flucht, vrrbavgen sich in Pr iva !hänser !>^ ,

thun? Wenn man auf ci»eu Genuß verzlchleu muß.
sucht mau gern in einem andern Aehnlichen ein Aequi'
valcnt. S o schrillen oann die Zwei. mit dem nnab>
änderliel'en Enischlnsse ren, Dorfe zn. eine irgend be<
liebige Grolle besuchen zu wolleu. Willkommen war
ilme» daher rie gchciminßvolle Mi l lhci lnng eines
Pauers. i-aß sich in der Enlfernuna. vou nur zwei
Stunden eine Grotte befinde, die noch Niemand nn>
ttrsuckt und die sebr — sehr groß sei, Sofort wurde
ein zwsispänniger Wagen genommcn. ein Führer eu>
seagirt, uno fort ging die F^hrt in ras wilde, zcr>
klü'lete und zcrrisseue Karstgebirge hinein. Die ori
ginille S imat ion auf dem Sleirerwageu. den die nie«
dergebenoc Sonne, sammt seincm Inbalte. anf dem
Sch»eefc!dc abkonteifeite, die holprige Straße, welche
zahllose Nippenpuffc den Reisenden veranlaßte, dic
alten Mähren vor dem Wagen, die der Kutscher nur
mit rastlosen, Zuruf und stetem Traktiren mit dem
Pcilschcnsticl in ei»c raschere Bewegnng zu seyen mr>
mochte, das gänzliche Uubeknnntsein mit der Gegend,
vnserurn die GroMnbesucher in ciuc heitirc Vanne,
so. daß su die Fahrt mit Scherzen und Späßen sich
angrncbm „achten. Die Sonne war hinabgesunken
und die Nacht ve^an» daS Gebirge i» ibrc Schleier
zll bnllcn. Der gnlncr sprach von einem Wirthshaus,
das man dalc> rrreichf,,. und von wo aus dcr Grotic
zn Fuße der Besuch abgenmtet würde, uud zwar nach
tincr halbstündigen W,,noerunss. Das Wirtbshans
wollte aber nichl sichtbar weli>cl,. nnd als die Entfer.
nliug dcr Grolle auf eine Stunde und d^nn auf an>
derthalb Stunden anwuchs, begannen dic Späße zu
schweigen und dic Nciscudcll wurden nachdenklich.

Endlich, nach gänzlichem Elnir t t t der Nacht, nach 2 ^
stündiger Fahri erreichten sie daö Wirthshaus. Es
lag cmsam i» eiuer Schllicht. llnd war in der Du»,
teihelt uichls weniger als einladend. Wie crstaunlcu
oic Reisenden abcr, alö sie dic Gewißheit crhielicn,
oaß die besagte Grotte noch über zwei Stunden e»t.
fernt sei. raß es gar keine schenöwerthe Grol le, son»
der» nur eine Höhle sei, nnd vaß sic wegen Fülle
von Schnee n»v Wasser gar nicht betreten wcrdcn
könnte! S o schrecklich gttänscht waren sie »och nichl
geworden. Ingr immig wenoete» sic sich der bestcllic»
Abendmahlzeit und dem Weiuc zu. an welchem sie
ihre Wuth anölisßeu. I c y l bemächtigte sich ihrer eine
neue Besorgniß. konnte oaö G.nize nicht eine F>,Ue
sein, in die sie gelockt wurden, um sich ihrer Habselig«
keilen zu bemächtigen, oder gar um ihr theures Lcb.u
zu veruichteu? Was soll das Zischeln des Wirthes
mit dem Führer? Icy t gewann Alles, selbst das U»<
schuldigste, eine verdächtige Färbuug; z. B. die Mago.
welche die Neste dcr Mahlzeit abräumte, warf verlan»
qcudc Blicke, wic dcr Eine bemerkt habcu wollte.
Messer und Wandcrstab zur Hand. rechts nnd llnks
.-.nf Rällber späheild. schwcigeno lind crnst lcgteu sie
oie F,,hrt zurück, nnd qclangt.il gerade wicoer aus oer
Stat ion an. als der T ia in signalisirt wa r , mit wcl
chem sie wohlbehalten zurückkehrten. Das ist eie Ge<
schichte zwcicr Olollcnb^such^r. dtc eilf Stunde» reisten
— um in cincm abgelegenen Kreise ein höchst clnfa»
chcs Soilpcr ^ l nchmcn. Und die Mora l? — die
ist leichter zu finden, als die Grotte.

i5.

L o k a l e ' ^
Morgen wird i», hiesige» stand. RedouM' !^

das, zum Besten ihres Fonds bestimmte EonM't vc

«philharmonischen Gesellschaft« staltfinden. D a s » ' ^

wird, dem milgctheiltci! Programme nach zu urtbcm ^

ei» höchst i»lercssa»tes werden, ocnn es kommen »c

schiedene Komposiiionrn bedeutender Meister zur "

führung und eine sehr beliebte Pianistin wird ci>'^

Piecen vorzutragen die Güle haben.

I n den nächsteil Tage» beabsichtigt auch die -

genwarlig hier weilende Sänger in. Fräulein 3 ^ e

v. F i c h t e n a l l . cin Concert ii l dem Theaters

zn veranstalten. ^ ^ ^ ^ '

, teY
Dawison hat vor Kurze», dein Dichler H ^>n^

schriftlich angeboicn, ihm für jede Darstcll""6 ,,„o
Dramen 3 vCt. Tantieme znfiießen zu ^,„el?rc»^'
dein Dichter bereits für dic Vorstelln»^. ^nge'
Hollcy'scher Dramen in Berl in diese T " " t " ' ^ ^ „ o , « '
sendet. Holtey bat diese Einnalnnc zw"^' . ,^ l i le^
men. Hcrr» Dawison aber erklärt. ^ anrcl''
derartige Zuwendungen von ihm. wie ^ cr
„gastirendrn Schauspieler»" ablehne» " " ' ^^,s l»'v
.,uf cinen solchen Verdienst keine» ^ ' M ' ' ' ' ^ zu a^
a„dercrseits nicht in der Lage sei, " "
brauchen und anzunehmen.
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begaben sich dann in das benachbarte Kloster Eallora
bei Aricia. Einige fnbrcn nach Rom. Inzwischen vcr<
breitcic sich i» Velletri t̂ ie Iube!bolsch,>ft: „Die Äca>
donna ist entdeckt!" Wo? I m Hause der I.sniicn?
— Gin verrufener Man, , , der wegen Siraßenraubs
nebst seinem Bruder in Untersuchung war . wird von
der Stadtmiliz zur Domkirchc geführt. Alle umdrän«
gen ihn, Alle stürzen in die Kirche, wo cr die Anzeige
machen wil l , Er besteigt die Kanzel und spricht:
„ Ich weiß. wo die Madonna ist und ich bin bereit.
Euch den Ort anzugeben, cider nnter eincr Veoinguug.
I b r müßt mir und meinem Bruder rie Nicoerschla.
ssung der gegen uns eingeleiteten Untersuchung uno
überhaupt uoUkommenc» Pardon alles Bisherigen na-
raniircn. zudem verlande ich tin Prännum von !>0l)
Scndi." ,.W>r verspreche» Dir Alles'. Al lcö!" rici
Uluc» die Menge mit emporgehobenen Händen ^ ,,Wo
>N die Madom.a?" D>r Mann gibt ein Zeichen znr
Stil le u»d Alles wird plößlich lautlos: „Die Ma
donnn ist in meinem V>sitze; leine Mcda.llc, kein
Keuchen, kein Vändchcn soli mangeln; holt das Bi l r
in emcv Stunde ab in dem bischöflichen Palazzo!"
Al'schcu »u>d Freuoe mischte,, sich jeht >» allen Gemü>
lhcrn : «Welch ein Ep<nb»be'." brummten die Einen '
^o Madonna, o Madonna!" riefen Andere. Dic
geehrten Leser werden sich wundern über dicscs PeV
lraucn rcs Verbrechers auf die Garan.ie der Vrvöl
kernn^. Aber Velleiri hat im Kirchenstaate cine merk-
windige Ausnal,m«,lcU.,ug. Der Dekan des hciliae»
Kollegnims — gegcmvarlia. Kardinal M^.cchi — l'm
als Bischof vo» Vclletri eine An von Souvcrän/läi
übcr diese Stadt . m,t c,gener Mi l i z , eigenem Acrar
uiw mit einem obersten Gerichtshof ohne Appillaiion
an den Papst. Das Regiment von Vellelri ist noch
patriarchalisch und eine dringende Biile der aainc,.
Vtvölkernng bei dem gütigen, greisen Kardinald. kan
erschien als eine genügende Oewähisch^fi. Der bi>
scköfiiä'e Palazzo wurde vom Volk umwogt. Das
Vildiuß wurre von olien vorgezeigt. Welch ci»c Frcuoe!
Wllä'er Jubel! Welche Zniufe der Begrüünng! U»^
ter dem Erdröhnen von Mörsern, unlcr dem Schallen
der Glocken, unter den illängen der Musik, unter
fialillilden Halmen wurde das Mirakclbild in Prozes»
slon zurückgeiragcn in die Domklrchc und an scinei
alten Stt l le beigesetzt. Eine Kon>pognic Schweif,
und cine slarlc Abtbeilung von Geodarmcn war von
Rom nach Vclletri geclli; ri»e Teputalion lst von
dort gestern birr angrlommen. >>m l>ei t>em Kardinal
Macchi die Genchmigung dessen zu erbilleu. was die
Stadt dem Verbrecher versprochen ha,. Msl'er wa-
ren die Villen noch fr i ichi l^ . Das «Giornale di
Npma" gab gestern eine möglichst allgemein gchalleiu
Anzeige r'on dem Ereignisse. M i r lrzählt das Ein-
zelne eiu sehr glüer Gewcilirömann.

R o m . !). April Der P"pN bat dem Kom»
wandanten oer f k Goeletle «El'sabtth", Baron
Stermck. dem FregattenlienlenaM F. Zencovlch und
d"u Schift^immermann Eabrin. welche in der?iach
vom I N ^ i u «̂  ^ , ^8^7 ^e päpstliche Vngg «.ü
?"gress,«, ^ i ^ i „ ^ „ Gewährn von Grauosa m
"'bcrslcr Of f ,^ . , ^ , ^ . sammt der reichen ^ r n n g " >
^ k " . zum Zeichcn der Anerkennung beziehungsweise
t"e großc goic>e»c Mec-aille „'^enemcrcntl". o>e kleine
goldene Medaille «Vemmercnti« und dle g-.ojzc ,l>.
l'lme Medaille ^Vencmcrcnli" ucr!>chcn.

— I „ G e n u a hat sich ein 6on.it«' gc l " !5^
welche fiir die Familien der wegen des Atteniaieo
vom 29. Juni Vclnriheillen Unterslüt)u»gcn sammelt
Mid i „ Eilipfang nin'mt.

— I m Fott Speronc in Genua erfolgte am «.
d. M . . bei einem Erpcrimcnt mit Perlnssionsgrana.
ten. welche von dem sarc>. Linienschiffs^'icnteuanl l̂r<
miüjon rrfuiire!' worden, eine Erploswn, dlirch wrl<
che drei Ariilleristen das Leben verloren und 2 uev<
wunDct wurocn.

Großbritannien.
L o n d o n . Itt. April. Herr Felir Pyat richle!

a„ den Ner^kteur t>cr «Times" fol̂ en!>es Schreiben!
Me.n Herr! I l , r P^iscr ssmr.spm'rent sä.reil't:

äe?em ^ r o ^ ' ^ ' ^ a ^ l " » g ist davon in ttennlmö
N a ß t n c ^ ^ ' ' ^ ^ " 's er vernommen
ha.e daß l r ncbst den. Dn.cler seiner Flugschrift ver
daftet werden solle ans Vondm, v.rschwu./d'., i " n .
E.'glmw erlassen hat." Ich k,,,.' begreif.,,,'welches
Inleressc l?ie Delate Neqiernli.i daran h.ive» maa
l'ei dieser Gelegcndcit falsch berichtet zu sri,,; a»,^,,'
ich bin es der Wahrheit schnlcig. zu erklärrü. d.ig ich
heule eben so gnt wie gestern in England „nd i»
London lebe. Ich b in. mein Herr, I h r gehorsame,
Diener.

London. 9. April. Felir Pyat.

— Die Regierung hat beschlossen. an lause»?
Arbeiter, die im Arsenal oon Woolwich beschäfligl sind
zu entlassen, da die zur besseren Knstenbcfestigün^
uol!)we»dig geluordencn Gcschnhe ?c, lc. vollendli
sind. Die Ellllassuüg dieser Arbeiter wi>d Mnälis.
geschehen.

I n der gestrigen Situmg des Zentral-Kriminal

Gerichtshofes yatte der besonders zu diesem Zwecke
„nnlcr oem großin S l .ge l " crnculntt alchcrordentlichl
Ausschuß dNlü?cr zu ^kennen, ob Him.'n Bcrn.no
vor Gericht zu stellen sei wegen des Vergehens, Mit«
schuldiger gewesen zu scin vor Veriwung des Vordre»
chcns des nut Vorbcoacht alißerhalo ocs Gebietes Ih>
rcr Maj'slät auf den, Lanoe im Kaiserreiche Frank-
reich begangenen Mordes.« Der Lord - Obcrrichlcr.
^ord Campbell, gab in seiner Ansprache, an dic Grand
I n l y (die 24 Geschwornen, welche darüber zu rnl-
,chcioen yaben, ob der Anklage Folge zu geben ist)
cm Resume der gegen ücn Angeklagten vorliegende»
b^kanntrn Thatsachen und bcmcrrte, ohne daß öle
Jury sich zur Veraihung zurückzog, daß, falls eme
»w.il)rc B i l l " gcfundcn, d. h, auf Erycbuilg ecr An-
llage entschieden werde, der Prozcß am Montag um
l " Uyr Morgeuö beginnen soUe. Er sprach die Hoff
>ung aus, daß die Tagcspressc sich wahrend rc^
Hrozesscs rcr Diotllsiion iwcr dens l̂bc» lnih^llc»
w^roe. Am Nachmittag kel>rlcn die Geschwornen in
ocn Gcrichisbof znrücl und erlanlllen auf 4 Anklage,
oulikte. Die onoen ersten Anklage ^ Bi l ls lauten dar>
alif, daß Bernaro Urhcber rcr Ermordung des Nlco>
lao Bal l i lind Engine Rigucnr. die bciocn ^ehicrci,
^lnanf, daß cr vor Verümmg dieser Mordthaten Mi t
'chuloiger bei ocm Vclbrechcil war.

Die Ansprache dcs ^'ord Calupbell werden wl l
ü"3 bessercn Zusammenhanges wegen bei Beginn deö
Plozcsfto sell'st bernctsichiige». <Hr erklärt, die Erhe
"lüigcn bewiesen klar, »aß. ,z,it Wiss.n oocr Nlchtwl,
,en Bcr,>arl>> Ende l«k7 l i . l «»mplot durch gcw,ss»
6r.mdc gebildet wnrde. oic i» lHuglaud ein Asyl sau
" " . ' u>" " " ^ ' " ^ Kompiot zum Zweck hatte. de>
" " ' c r ^ r Frauz.sc» ^ . löd.c.,. D.e beiden Haupt
" " " 7 " " ' . ' " " " , ' üclik Orsini u.id Joseph Pier.
x / " . ' ' ^ N ' ' , ' ' , s l c h Granaten, die. nachoe.u sie u
^ ' ' .a^.z.rl waren, übcr Brüssel uach P a r .
^schaff wurden. Bernard war bet er Ausfnhrun,

n A l ^ ^ ^ ' ^ " l ) in England und eo sind i.
G br "ch "o ? " "selten Be.ve.se. oaß er um oe.
" u w . c h . ^ ^ ? ^ ! "ußte^ äbcr rie Aussage,
" n n a h m / g ^ welche mindestens d..

_ n" ' I ' ' ^".^ " Thcilnehmcr war.
chcn V o r w " ' ^ " " 7 ^ " "z" l ) l t einen eigenthümli
Vcranlas,.. . ^ ' ^vr lerungen im Pailameni,
E l / ^ b ^ ' " ' " r . Jener The.l der neue,
S ä e ^ ^ ' ' " " ^ e n Bi l l . welcher fünf große,
^ . das Recht g M . fü.,f ...dischc Ralhsmitgl.ede^
^" wühlen, smß. wie das erwähn'e Blatt mcloet, au
"icn styl enl,childene,l Wwerslano von Seilen Hcn

>cys. l>^ Hanoclsministers. Als die Majorität oei
^cin.itcr den slrclt!^en Punkt sanl.iouirte. bestanc
.0r>,l^ .n.f seinem N.chtc, seinen Protest aeaeu Ol.

eingetragen finden. «Wir brauchen llnseru ^l,er»
nicht zu sage»", benierk. der „Advertiser", «daß dieß
em scl'r ungewöhnliche Verfahren ist. Es ist ke<»
ähnlicher <)all vorgekommen, seit der Marquis von
Wclleslcy vor beinahe einem halben Iahrhunoctt sei-
nen Protest gegen e.ue Maßregel der Regierung, zu
ocr er ,elb!l gehor.e. zu Proiokoll gab. D.e Sache
wnrde " 'ch^n und kam vor das Parlament, wo das
oem Lord Wellesleu geslat.ete Verfahren für verr.,,
Iiü.gswidrig erklärt wnroc."

< w " . ^ s ^ " ' ^ " " ' ^ ' " ' «Malabar", der am 0.
o. M . d.e Post aus Bombay uno Sou.han.Pwn ge>

w " ^ ' ^ '. ^ " ' . ^ ^ " s ' ' a>> " , darunler General.
Maior Re. aus DeIH,. neb,t Oemalin und Tochter.
,o w.e Mistreß M i l l . , deren Mann vor ihren Auge.
^,27",ch " ' " " ^ ' " " ^ " England an'ge'

Tagsneuigfe i tcn.
- Der !). April bot zu Münster zwei intercs.

,ante Pho»o.»ene dar emen mcrkwürd.gcn Doppe
hos um dre ^ounc wahrend .cn M . t t aMund .n und
^ ^ ' ^ ^ e n I a h r e n seNen gewor^eErsche!nun^

- I n Stuttgart baben mehrere subalterne Staats-
beamte wegen der .m.uer fi'.bidarer werdcnoe^W h-
nungsnolb ,chon »e.l langcrer Zcit den Pla aefaö
,tch eine geme.n.ame Wobnung nach Att ^ .'
nann.en Arbeiterwohnnngou zu ^rbau >, u.,d d" Bau.
kosten dnrch elucn ctwas erl>.;>n.„ ^> . /
gen. so daß d i e W o h n u ' . ^
m,zel»en Bcwobners würde " " " ^ ^ " , ^ ^ ^
a»lel»eb,mens haben sie s,^ . ^ " ">. ^ .s t „ ^ . , ^ ^ ^ , ^
l..ssung e.nes unentgc„ich" " ' " ^ " ' ^ " ' c um Ueber,
"'e.n.ebeböree gewendet ^ ' " p l ^ e S an die Ge<

und ihnen in e.ncm gcsu.d/,, ^ ! ' " ihnen gewährt
^ l i p l a y angewiesen ^ ! ' ' A " " ' " ^ t a d . ei»
cn sind alle bei der Post - " ac""nnlen Bean,'

'n de r^h ies ige?Gaöans t ^ t 'V^^ " ' ^ / ' " erplodir.e
""schine. wobei le o , , ^ u aufgestellle Gas

«^^"N (ein ^ ^ / ^ ^ H e r ^ ^

staltinspektors) daS Unglück datte. mehrere Verleylln«
gen zu erleiden, darunter namentlich die Zcrschmette»
rnng des rechten Oberschenkelö vo>, Bedeutung ist.

Man veimuthet mit v.'Ucr W>'!> scheinlichkcit, daß
das Unglück durch döswillige Pnlv>vlcgn"g herbeige«
führt wuvoe.

— Sonntags fand in Pestl' der feierliche Akt
der Aufnahme des Dr. Franz Lis^t in die Konfra-
tcrnität des Ordens vom heiligen Franz von Assist
Statt .

— Alis T y r n a u wird dem «P. N. " folgen»
der Vorfal l berichtet, der sich bereits vor einiger Zeit
in »er dorngen Gegen» ereignete. Ein Oiscnbabnar«
beiler erhielt aus dem Magazin, in welchem das
zum Fclsensprcngen bcslimmle Pnlvrr aufbiwahrt
liegt, einige Pfnnd davon, um sie an einen festgesey«
ien Ort zu tragen. Er band das Pnloer in ein
Bündel, lcgtc dasselbe in einen Sack nud warf die«
sc» über die Schulter. Ein anderer Arbeiter, der sich

, entweder einen unzeitigen Scherz erlauben, oder aber
> eine boshafte Absicht ausfi'wreu wollte, mackte ein

E'sen glühend und stieß dasselbe in den mit Pnlocr
gefüllt.n Sack. DaS Pulver erplodiNe. schleuderte

> oen Träger zu Boren nnd beschädigte ihn am rück«
> wälligen Tqrilc seines Körp,r^ so arg, daß der Arme

mehrere Wochen in, Spitale liegen mußte. bevor cr
wieder gebeilt entlassen werden konnte. Der Uebel«

^ lhäter ergriff vie Flucht, und obaleich er sofort vcr«
- folgt wuroe, konnte man seiner bisher doch nicht hab«

t,aft wcroen.

Telegraphische Depeschen.
. T r i e f t , <4. April. Den neueste,! Nachrichten
. aus der Herzegowina zufolge l'at die türkische Fre«

ga.te „Feizi Vahr i" mit dem bisherigen Gouverneur
! „on Vosnien an Bord, am 12. d. den Hafen von
5 5tlek verlassen.
; Alle Montenegriner haben sich ans der Umgegend
, von Trcbinjc, Znbci und Krusowizc in ihre Gebirge
> ^»vnck.iezogell. nur zwei derselben blieben bei Lnka
l Vnkalovich zurück, der sich übrigens foitwährcnd ruhig
- verhall.

T u r i n . 13. Apri l. Dem Engländer Hodge
> wnrde eine Anerkcnnungsadresse überreicht. Der frü«
, bere Gcrant der „ I t a l i a del popolo", dc Negri. ist
i wegen mangelhafter Answeise zl> einmo»al!ichem Ge<
. fängniß und 100 Fr. Geldbuße mrurlheilt worden,
i I n Eagliari wurde der polilischc Flüchtling N i b a
s ausgewiesen.

L o n d o n , 14, April. I n der gestrigen Nacht»
c siynng des Unterhauses bestätigte d ' I ö ra l l i . d<>ß in
? Bcireff der Tclegraphcnlinic nach Indien Perhand»
^ lungcn mit Oesterreich eingeleitet wnrdcn; jedoch nicht
> in der Richtung, diesem ein Monopol ci»zuräumen.
» I n Betreff dlr Abschaffung dcr S tadeMe be«

mitr.ia.r dic Negicruna. daß für diese Angelegenheit
cm l'tscinocrer Pirlamcnt^.nK'schliß nirderaesept werde.

Offiziell,-» V/slounaen ans V o m b a,) vom 24
März zufolge ist Lucknow gefallen. 2000 Rebellen
wurden gebotet, !!000 entkamen nnd werden verfolat
Die Einwohner Der Siadt verhalten sich ruh^e, dcr
angesshenc Tdeil der Landbewohner zeigl sich unter,
wnrfig. " u , /

HiUtdels - "und G^Mbe^chtel
Pest h^ 11 . Apri l . (Gcschäfis.Berich! der Filiale

^ ^ ' ^ ' 5 " ^ " ' ^ ^ " ' ' " (matt) Banaler 8« - , 8 3
W - 2 N. 40 kr. Theiß 8!t « 87 Pf , . 2 ft 42 kr
Bacser 80 u 8 , Pfo 2 st. 24 tt. We.ßenburg 83 ü
^ ^ " v 2 5- 4 ' ' kr. Roggen (wcnig Geschäft)
Neograder 78 . 80 Pf»„d 1 fi. 40 kr. Pesther 7 7 ' /
u /!) Psui.d - ft, — kr. Gerste Oc.to. U3 ü «» / "

^ " ^ s 5. ^ ! ' . H " ' " lol '"e Aendcrnng) 4 ü ' 3
7 / « ?« ' '? ' 5 ^ kr. delto ab Raab - ft - ^
Mais 18i>i>er 79 ü 82 Mnnd — s, ? . .<»-<.

ft. Fisolen : ^

emlans.n en Benchtm über den schlechten Stand d r
^ a ! ) l ) ' / ft. Rnböl (bebaupte.) robes 24 ft L , ^
U"'g 2 " ' 2 ft raffinirtes 2ll V, ft. Repswche.« ^<ofer.
1 ss. 40 kr. Homg weiß .lelänterier 24 ft Wachs
feinstes Rosenauer W4 ft. Weinstein natnral weißer
28 ft., ro.hcr 20 ft. S.ärkmel'I ohne Faß - ft Schwein.

G i n W i e n e r V t e k e n Marttprcise Magazins-
^ l ' ' " Preise

^ ^ " ^ ' - . > ii. kr. fl^ I ^ "
Wrizcn . . . , " . . ^ ^ — ^
Kusiiriiy ' ^ ^ 4 l ^
Ha,b,rucht . ' ' ' ' ' ' ' -^ ! — ^ ! 24
K^!, ' ' . . . — , __ I 11
Gcrs t t ' - - . . — — 2 5 8
Hirse . . ' - - - - " ^ 2 4 ^ ' / .
Heiden ' . . 3 20 3 l2



Börsenbericht
«us dtm ÄblN^bllUtt dcr östcn'. k,nscrl, Wicncr Hcitlin,,,

Wieu . l^. Hl ' r i l , Mitml,» 1 Il!>r.
Di>> Bc'vsc Anfangs gcschaftsl^ , dic Knvft dcr Iudusiric-

Vapinc in Fl,'lg>,' dlsst» matt, dic Stiüüi,»»^ abcr jcdcnfall^
l'lsscr a!s gc»1cri,. — I m Vcrlanft <i<wai!»cn di,,' Gcschaft^ a»
Lebci,, dir Etiünnuüq sshöhtc sich lind "uiluilric-Vfflftc schlosscii
fast dlirchqlhcüds in stci^'üdcr Tcndr»^. — Fiir Staals-PiN'icrc
u>ivc^ä»dnt eil,» ^üüsli^r Meiuuiiq. wcnn gleich dcr B'rrfchr nicht
schr bidcii'nid z>l luiiüNl isl, — Dlviftn wc?hl ctwaĉ  jVst ^cl)^!-
tcn, al'cv doch vrvlMllni ,
Na!!.,»a! - A i i ! . ^» zu 5. "/„ t̂ 4 ' / . , <^ '/.
slnlchcn >'. ^. <^5l 5. l l . nl <',"'„ 1»>!i !>5'/,
^l'iüb. V.-l.t, ','I»lcl!.u z» 5V«, '.<? -^? ' / ,
Staat^'chüll'rlrichrcii'iiü^s,! ^ , 5°/„ l^l ' / , 8 l "/,

dctt? ^ „ ^ ' / . " / . . 7l -7l '/.
delto „ ^«/, «4 -<!^ ' / .
dette ^ !>°/„ 4^ ' / , 50
detlo „ H'/, "« ^<)V.~«l

G!l?W!!!htr Ob!,.), m. Nii.7^, „ 5 °,̂  V7
zDed.ül'»rq.r d.tto dci» .. 5,°/« !>7 —
PM.-r dctti? d»!l0 ., ^°/„ !U - —
Mailand,^ t^tl.) d.-»lo „ ^"/. l.g ,,^_
«,'t!i,!d.!tt!,-Ol'l!>,. '. ' i . Ok,̂ . „ 5"/« 59 '/. !>9 '/,

l.'<k' llnsissln „ 5V« ?!> V, -d<>
dlllo Oalizi.» „ 5°/, 7^ ' / ,—7^' / .

d.ltl' dn' lll'rig»» Kn'»>. z» 5"/« l>^ '/, !-ü
Vanfl) - Ol'lig^til'nr» z» '<:'/,"/« ' ^ " ' ^ ^,

l̂ alizisch»' Ps.n,dl'lilss ^il ̂ l "', 7? -7^
Noldb.'hü-^l i^.- i7!I iq, ,<»'>"/„ «6 ' / , 8!>
^!oi,g!li^r d.lic .,.'»7« 80 « l
2?v,ni>, Da!!>p>sch.̂ ^<'>>!!. ',^»'7.. ^ « 8 « ' / ,
iül,",,'' d.tlu (i» s i l l ' . ' , >.,.'> 7„ 8 » - ^ »
l i ' / . Pvi^!l>>I^<Dl'>>^, d.r 2,.>>il^5ls.'»b>'!m

<^c!V!>,ch>,,l z» 27>> .<!>,„!.) >>,. Klu.-l !»!> « ><>

i " / , Psaüdlm.s'' d>>̂  '.'ialil'»» !!'>,!, s
l2,!!l">a<lichr '>»!>'/. »!>'/.

^rtto «jährigc 8!>—s" V̂
dctto vcrll,'>>bi,« 84 " , —8^ '/,

Mt i f , , dcr O.si .n. ,<i»ldlt'Ä„'!»ll ^^2 "/.—2^3

Prä in i f» ' koft d> t l l , I <>:! '/,—!<»^ ' / .

M i l . » d,r ^ , l ^ . , h » !» , ' . - . >^5)'/.

2<><» ft. mil :l<> l'<^>t. ^ill<.ih>>l!,.! !<>!» »<><» V»
„ S!ld-'.'k'llsl»<sch.' Vliblndüns,^', '.»2 ' / . ' - 0 2 ' /,
,. Th.is'-'^^lni '<w - l M ! ' / ,

.. ,<iaiftr F ,a i^ I l 'st, On>»ll>a<»! l^^i—ll-'« V,
^ ^ i r i . I ^ r ^'se ,U^-l09'/,

„ D<.'!!all'Dam,',schlfffahit^Lc>st ll!l> ' , - 1 0 0 ' .

„ Wi,».r D.,!,li'f»!,'^.s>l!sch.nl «7—<',«
" .. 1',.nd f v ' „ . <z>s.!,b. >, <5»<!ss. ltt 20

„ d.ltc> ^, l̂ niiss. >» ^rio>it, 2l> !j<»
Oft"rha^,, ^ l , »̂ . Los, 8» 8N7,
Sa!'» ' 4U „ ^ 2 V . ^ ^ l
Valffv ^ ' , ' 37' / , 37'/.
sslcnu 4" . .'N»'/.-6!»'/,
S l . ^'^»o!^ 40 , ^7 ' .—!i8
Wmbisch^.i^'^ « ^ - 2 , ' / .
Waldstcm 20 , 2 « ' / . - ^ ' » ' / .
K^levich l«) « ^ l<l'/< l t t ' ,

Telcgrnp!)ischcr Kurs - Bericht
dcr Slluüöp^picrc vom l ^ . April 1838.

Staalz!chuldvtl,chn,l>iMzl.» . ,̂ !l <'»,<5t, , l . I» (5M, 8 l 3/,',
dctto aus dcr Vlatil,'!!a!-'.'l»!.>!,'s ;» " „ in (äU, t-4 !/8
ditto » ^ l / ^ „ „ ?!

l a l l . h . n »lit Vs,!l,'j>,»j> v. I . «tt̂ li», ,»r ><N» N̂  l l lo l ^
« .. >>/»^, „ <<>0 ft. !<>8

<^r!m'd<»lIa,Iu„q^-Ol'>!!iatil,'»m von Uü^av»,
Krl,'ati»n, Slavlmü» «nd i'rni Tcnuscr
Vanat , „ .'»>.. t>!' ' /«

^»'»uI'lüÜnsiiülge'^Dl'Ü^alivNl!! vl,'>i^aliz>cn
und Li^'cül'iilg!',! 5 "/ 7'.) l/8 st. >» ^ M .

Baiil-^l!!!.!! pv. Slnel . . , . !»7^ >/2 , ! . , ' , ^» . ' .
zUans-Psandl'iilf,. U Iahrr für l<1» fi, zn 7,"/., U2 :l/l<i ft, in CM.
B.iük-Pfandlni.ft, mif !0 7'ahrc fslr 1U0 si. 89 l,2 < in ^ M .
Banl-Psa»dl,'visfc i n t Aüüüilät . . . . l-4.",/8 si. in C'I'i.
Ufiien d.r l'i^n-. .Aldi l <'.'I»s!.i!l für

Haüdl! ,,»l' G.werl'.- zu20" ,!, P>. ^ t . ! ^ !/2 st. in ^ M
Mllcü der l t. vril '. l,'!!»n. Slaato.isc» al)üt

geftllschasl ,,u 2U<» , 1 , , r>,'ll liu^.z^hlt 2Ul l/2 s>. in C M .
,nit iiiatcnzahllmg - st. >» ^ M .

Vlltim der .»iaiffv <vsro!!!>n!dS''.^i'ldbal)!!
iu !<0<) !>. ( i M . . . . !857 >/2 , i . in (5M.

Astil» d.r 6l!sl>l'.lh.WcslI'al)>! z» 2<><> ii. <̂̂ 0 </2 ,!. in ( )M.
slsli.n Nr l'stslr. DrlmU'Danlpfschifffahlt

,,u ^l«> st. (5M. . ü:»̂ » ft, in C M .
Plamicn'5,'l,'sc dcr l'sterr. Klcdit^.'Iüftalt

pr. 1<><» ft. ^» r r . W l « ^ l 2 fi. in C M .

Wechscl'Kurs uom 15. Hprii 1858. l
A».;^'»r,,. ,nr'i!M sl. ,.<,,,,,. O!,iio. . !!>.)7/8 Ufo, '
Hainl'ürg. ,m <,y H^^,, >^.„,s^ O„,s, 73 2Mrmi t '
ilcndon, !!»- l 'psimd Tlclliü,i l"»!d. . l<! !« Ü Ä^ü^t,
Marf t i l l . . s,lr :i<» ' ^raxc. ^in,^. . . I2:i >,^ 2 M^, a!
Pa,!,,', fur :<0«» Franc,?. Guld, . , . 12.1 >/2 Vf. 2 Ü'^'nai
!U!lsarc!^, >ür l ^>l!d. Por,,, . . ^!»^ 1/2 ! l ! T, T'chl
H. f. vollw. Müil^-DnfaN!,, '.".Hw ,'7 ̂

Oold- Ul,d Sildor-Kiulc vl'lll l.H. Fp r i l 185)9.
(">!d. Waiv

'lais. Mnnz - Dufaif» Aqw 8 8 1/^
dto. Rand- dtl,. ,̂  7.V4 77/8

!^l,'ld i,I üiKsoc, ^ 7 z/4 —
M^'ln'nöd'or „ fz.l^ —
Souvlrainsd'l'r ,, l 4 . ^ —
^vildriii^^^^r „ 8.^4 >—
vl.',iiöd'or ,. 8.25 —
^»g!. Ll,'vsrl>igncs „ lO.^3
Nu,sischc Iüipnialr ., l>."^ —
3i!l'll-'.'lgio iUü !/2 U)')3/4

„ Coupons l05 l/2 l05:i/4
Tliak-r 'l̂ cn,!isch:(5u>'l'a>it . . . " l.,'j3'/. >.>̂ i V,

2l l l z e i g e
der hier angekommenen Fremden.

Del! l5 Apii! l,»'̂ 8

H'.'. r>, Gelü,^, k. k. M^jc>!', ooü Stcii,. — H>-
Noth, k. k. Odl'l'Ii'liteinnn, ron ?I>',i0 — Hi', i?l!tl>'ii'
b.l^r,', k. k, O^c,>i>iu^,!li!U, rc» T^»'viso. — <)>.
Höijl, k s. Mai ioe.Iü^cl l i^ i , , l,'ci! Tlirst, — Hi
Venv^jl'l , c i", '^. imcl ' , vo» Wicll, - Hi', I lw. l ' ,
mci, Bcaiin^i, o»„ G>c,j.

Am Inlnmarttpiatze in Laibach wird

Heute, Freitag,
e i n e

außerordentliche Vorstellung
d̂ 'r lüUcr d.'r Dilution d̂ 'ö «Vrau; M ^ r t « -
Llctti stchciidcn aklobatischcn, gymnaftischcn
low nnnusch'lanzl'ndcil Gesellschaft, m i t v r r
schiedene» "Abwccboluussru mn ?'/, Uyr

?lb<'lldö stattfinden.

Aus freier Haud
wild daö Ha»ü 'lir 5), Bor>tadt Krakali,
^asthauü »zmn goldenen Hirscheti", vu!̂ <> ,̂ '<»i'-
l io-l, sammt davin steheilder zugehöriger Ein-
richtung, l Obst- und l Gemüse-Garten, un-
ter guten VedinglusiVn verkauft. Zu erfahren
daselbst dei der Hauöeigenchümerm

Maria Nttklusteiller

Z. d^ ' ' , !,2,,

Anzeige
für Nandwirthe.

siuf der Hcu'schaft KaltendrulNl
dci La tsch sind zwel schone zwei-
jahnge ^.llchtülcrc, S c h w y ^ e r und
M ü r ; t l ) c i l e r R a c e (Vo l l d l u t )
zu dcgcden.

Ginr Wirthfchafterw
wird cnlfzüürhlnm gcslnl't, d>(,> i " slN^nNlicl^ii ( ^
schäste» tiner g>ößc>rcn Hdushal l l inq plakliscl) <>l>s-
^eliildet u»d mit dcn dcstcn Zeugnissen verschlli >!<.

Nähsi-rs entwerer mündlich oder schriftlicli l"
dcr Vc>waltli»cit'k'it'zlci des Gutes Soveostcin ^
UiUcrksain na<1'ss Stcinl ' lück au der Sül)I,'<Um.

Z 6 0 5 ' ( 2 ) ^

De> G>fcrl,c,lc qi^c leim'ii pei'cl), t^ i , Vvolisimn'ilteN

hi^'iuit bekannt, dlis^ t"l' den Prc>? dci j^'>er ^ ^ ' h ! '

gaming l iül 59 kr. pr. Z.'Mül' i ' hewbg>.'scftc h^bs, lU>̂

^>l.'a7 :

Aii5z»g,!i>'hl, t'^n^ö, d>>i' Z^nlier , 9 si lO kr.
dto. <niit!eves, „ >, . 8 fi, 20 kr.

Miü'dmch!, feixvS, „ „ . « s> 't0 !!.
dto. ordiiiä>e5, ., „ . 5> fi, 50 l^.

^»'lNüxlinel)!, seiiu's, „ » . 5 si, - —
ddo. oidlnäi^s, der Zl'innci' j si. !0 kr.

^^ I ' In , . l ) I , di-l- Zc!,in.'l^ . . . 3 si. 20 fs.
^!<' i^! ! , >, ,) . . . . 2 fi, 30 kr,

Zu habl'ü m d.'i' Miih!«,' ,̂ > Gleiins) m»d i,,, ^cr<

Anton Tclney,

Z. c»̂ i (7^^" ^ "^
Am S t . Iakodsplaye Nr. l5Z

lst clne Wohnung inl crstcn Stock/
de^'hcno aus 3 Iimmcrn, 1 Al-
kore ftnumt Spelsekvnnmer u. Holz-
le^e, ;u Gcorqi zu vernnethen.

Näheres belln l>auSelgentl)ümer.
Z 6 ! « . ( 2 '

Bekanntmachung.
Dlnstaq den 30 Apnl wcl'

den in dcr Hcrniqasse, Haus-
Nr. 211, ersten Stock rück ^
würts/ velschndene Zimmo' I
und Küchcngcräthschaften, alr' ,
Sofa, Sesscl̂  Tlsche, Kastell/
Spiegel, BcMeug und verfHi^
denc andere Gegenstäiwc an dê
Meistbietenden geqen gl ich ba^
Bezahlung hintangegcbcn wcl'
dcn, wozu die Krust igen pl
crschei'iell gebeten werden. ^

enipfiehlt Gcfcrligler sein n e u a ss» r t i r l e s ^ « r l K l V v r ^ ^ l ' u. e i i i l l H z i t ^ i ' « « ? ' » ' ^ « ^ ^ « » « ^ ^ ^
l'csondlVs zweckmäßig cinqcrichlelcr

^»eist-LoisM'll, Roster ic. sir Herren n. Dalneü
in allcu Größen und Formeil;

Papeterien Mld Zigarren-Magazine;
Meise - Mgats&tasctaen

vo» der fleinsmi l.'!^ ,;nr größten Sorte, von Ilichten und aücill übrigen Lcderi

D a men - H a n d t a sch e n
in Sammet und Ledcr, in der größten Auswubl und zu äußerst billigen Preiseil'

Neueste Portemonnaies;
w e i c h mid l ' i e g s a m , ^cli^nel füv Münzgelo unl! Vanki loteu;

Schr leichte Zigarren-Etuis, ..^
. '^ so ^vfelü'äßiq r'onstrmrt. daß ftlbft das kleinile (5lui 4 . <i. 10 diS 20 Stück ZissM'rc" ^ i ^ M l j

Rcucllc McttschllMN-ZLancn-Spitz, Schlick-, PM'lUw- und Mastopol H ^ o
ütt'ft einer mauüigfalli^n A,!>?wnl,l von lsubrxeüFbll, 8liolw8«ke!!, ?ortemoilN2ie5.. o0» ,

lind allen ^'dcr», Hol;> und Pronze Galiinteriewaren ,̂ u ds» billigsten Flil'riksprei'cuM. MmscIiow l W <

M ^ M " Der heutiqcn Zc-ttunq liegt nn Prospekt dtt' ncucn Handelsgesellschaft für Versicherungen bei, deren ^ a u p t a O ^ . ^ H w
^ ^ ^ . . ^ i« Htaibach bei n . v « r , » » . Gcschäftl'lokale Hauptplatz Nr. l!i ist, und wocauf hierdurch dcjonoc^

. gemacht wird.


